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1. ‘1. ~~zj~,re ifls jjb stet brt iii Sec Gebietes.

‚‘ Widlteh an ~b,n.itn, rca idr sie es .s~ced Sec Jebetben

Zellikofcr4 rs-t*~,

1 b. es stet ‚1debeab~.r~etr sec (bieter c~ 11bts $~lt bis sSr wir-

tM~reasi Zssbafl, ~aa

eJ sEaSlieh der tt~ bis zar 0a tadegeense rot i er rI‘tiagea

af~t Ii. r lösen und uni rb niet 51ee Ihn zar

Geehaigag.

Tun den beirbr~‘tnten n wen eh nngs~~IJ.uen wate ei.
‘in, ~neitersfl See her us nil Jesobtees Jr. P945 wen
9. Juli I9‘1 £ sehriata ich usuigeplenes Jr. 8, der
seinerzeit nur eine kurse ugasgsstr es, westlich der
Eolsgsese zu den 5 ii 1 tu 3cr begriffenes SebcM~ 70 -

web, wirbrend der nusehr errate bnd nrgefl n Jr,8
den piengalssen ~sfsenInss des genen G bi tee sOdliob
lee Ob ne tee ei‘kerete1l~.

ein. r(rsung und Irseit rung des b reite nil Je chinas
r. 8‘, an 17. epteabe 191e ~ ii haigt n Jebsuange

p1 sec Jr. 1.

:Irn Jr. tu und II Verteile 11) eine ibinderung und trwei‘erung des
ca s s eec ass Jr. •807 von 17. bwptsaber 1910

geuehnigten Jebeuungsplenis Jr. 5 und. des nil 3 saalass
Jr. 8548 von Id. august 1911 genehaitten Jebsuangs linie
Nr. 1.

Dies. n nec bcnnsgstl‘ns w r n nach Äessgiba von 1 lP

d s Gssezes b t ‘cl nd d s bsu esen na 10. Juni 1906 durch nnsklndnng

in staseiger Vr des Ob‘rsnt Jacke ~berg4riegat list Jr. _6, von 8.

Juni 1928, und Jr. 33 voa ii. behn r 16 9, inc insichtizhse und

anbringt‘ g v in J inst r~ ‘bem w brcnd 50 isgers beta aaenscsts

Jibe i 1 0f1,n li* sazf~, s -gt.

11. )ie h tu asien at Jib riet na sneebsil Inh hab ri t

nestern • z ~9ein1 i 1 ise~ 1‘ d dc ino“sra n

‚er aug vrl 85*1 9 eS 1,1. lbsbnöiS‘As,



Pail aer ~rate11u~g 1er~ im~ neu~n 3,bauu~nga~1 ii vo~gsseb.ae~

traaBe~ ~i. vea Pii~sbai1~1~ub a~ge1.gte Platginstailatiog (La~ezi~

~~a) m~ts1oa ttrde~ die G,,eiMe Jiberiet die ~ataobadi~uxigepf1iobt

iberneb~ Gegen dier ca ~b1uas wurde kein ~ekur* ein~erei~bt,

Die in den ‚ae~earbaitcr~ r ob ung~a~,itLaen v~rgeaoben.n

~jtr(o8~byettoD von nur b ~eter breite, Qbn. irottoir, ~u‘Ies,r iit

BC~5iJbt auf der~ L~ r ~ ~

sohr e‘b~i~1 bcoeioNi t vi~rL~n, “a lt ~ir. ~ute 1Cr~zur~. Tor ‘~ Otor—

lasir gen~ die bekt~xi~tlioi~ in alle ~u rti~n tr~s.n eindringen, a8g-

lL~I* ist, aolitc •ti~e olat 1“~von

~rottoir), b zii~kung.eeiao von ~ ~rct~r~uit eineeltigeni h~oitoir von

2 L~eterrbrcite in AuSsieht genoaoen werd r. Da die G.aeiad.a in der

Aufstellung ihrer Bebauungsplan. au keine teebaisoben Vers~briften.

gebunden sind, liegt kein Grund vor, die nackgesuebte Genehmigung

lii verweigern. D‘~g.ger rechtfertigt ~s sich, die Jinwohnergemeunde

Jibeniet eiratl 1. ~n, bei rg~nsungen oder weiteni.ag.r ihres heuti

gen Job uungejlares den k~uftigen Ve behr gGbt~hrsnd geohnung au tra

gen.

Xli. G,st~tat hierauf wird in Aiiweaduiig von ~ 1 und 12

(es Geso~zee betref~M des Bau seen, vorn lL~. J~.ni l%6,

~blesien.

1, )ufl von der Liavohrnir eneunde Jiberiot uate~ ~‘. August l9“G
u.hrbeitlich s~ •ss~‘n‘~n ~ ~e~unnslLuen, usaf~na,nd.

•‚ Pl~ji irr, 2; 6. s (,stiel s (hob des berwaldes

b, ?1enNr.~ die Gebiet ~ri der ~1 r~b~nocr~tr ~s~• bis san
1nde~r~nzr Zw‘b i~

0. i~) und ii Variante Jl das Gebiet aadlioa (er Um,
sie zur GIAILM greawe Ii.~
dergenlafungeu

w rd. die~erteilt.

2. Di. wut ~tegienuugsratsbeeoblUaa Jr. 2807 vom 17. beptuaber 1910
genehmigten JebanuagaplAne Jr. 1 und. 5, unI, der zeit De~oul~iS
Br.2522 vom l~S. August 1911 geachnigte Jebeuwigsplaii Pn. 7, wer
den, soweit (bes mit vorstehend genaunten neuen Bebauiungapl6.flefl
Ui Tiderspruab denen, ~J~g~oben.



g. »te tnebnrgcle Siberist wirt .2.lfla, bei flsfliga
bweitnsngea fler Ergamgea (es Sebsasgepina Lt. anlege
breiterer .tnssazSge a szw gag na steRns.

4

~ flsstsØr.iber:
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1

SnJe».flaat ~ sit an. — Beb usagepilans.et~tr~nY ka.n.
Ziawelsergaseiste Siberist, alt .aa‘i~ta *ebsuusgppitsa.n.a~ma nbertst.


